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Informationen zur Briefwahl 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
am 26.09.2021 findet die Bundestagswahl statt. 
In den vergangenen Tagen haben Sie Ihre Wahlbenachrichtigung per Post erhalten. Wegen des Infektionsgeschehens der Coro-
na-Pandemie haben Sie die Möglichkeit, im Voraus per Briefwahl abzustimmen. Bitte beantragen Sie Ihre Briefwahlunterlagen 
in der Ortsverwaltung. Werfen Sie dazu einfach den ausgefüllten Wahlscheinantrag in den Briefkasten. Wir senden Ihnen dann 
die Briefwahlunterlagen zu. 
Sie können den Antrag auf Briefwahl auch per E-Mail oder über die Webseite der Stadt Wangen https://www.wangen.de/buer-
ger/politik-verwaltung/wahlen/bundestagswahl beantragen. Bei der Beantragung sind der Familienname, die Vornamen, der 
Tag der Geburt und Ihre Wohnanschrift anzugeben; um die Angabe der Nummer Ihres Wahlbezirks (Niederwangen 010) und 
Wählernummer wird gebeten. 

Ihre Ortsverwaltung Niederwangen

Vorboten des geplanten Brotverkaufs sind bereits im Rathaus eingetroffen
Seit dem Wochenende steht eine wunderschöne, handgefertigte Verkaufstheke im Erdgeschoss des Rathauses. Diese Theke 
wurde vom Weltladen EL SOL für den geplanten Brotverkauf in Niederwangen durch die Dorfläden Schomburg e.G. gespendet. 
Bis zum geplanten Start des Brotverkaufs steht die Theke im Erdgeschoss des Rathauses und ist mit Fair Trade Produkten von 
EL SOL bestückt. Wir freuen uns, wenn möglichst viele Bürgerinnen und Bürger von diesem Angebot Gebrauch machen und 
durch den Kauf der Produkte den Weltladen EL SOL und den fairen Handel unterstützen.
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BEKANNTMACHUNGEN
DER ORTSCHAFT

Problemstoffsammlungen 
im September 2021 
Freitag, 17.09.2021 
Entsorgungszentrum Obermooweiler    13.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
  
Angenommen werden: Haushaltsbatterien, ältere Autobat-
terien, Leuchtstoffröhren (max. 20 Stück), Chemikalien (max. 
Einzelgebindegröße 20 Liter), Farben, Lacke, Lösungsmittel, 
Holzschutz- und Pflanzenschutzmittel, Reinigungsmittel, Säu-
ren und Laugen, Spraydosen mit Restinhalt. 
Die Abgabe der Problemstoffe ist für Haushalte und Kleinge-
werbebetriebe (bei Mengen unter 15 kg) kostenlos. 
Wichtig: Aufgrund der aktuellen Lage ist bei der Abgabe der 
Problemstoffe das Tragen einer Mund-Nasen-Maske vorge-
schrieben. Ebenfalls muss auf das Einhalten der Mindestab-
stände geachtet werden. 
Weitere Informationen und Termine im Landkreis Ravensburg 
können auf der Homepage www.landkreis-ravensburg.de unter 
„Abfallwirtschaft => Problemstoffsammlung“ nachgelesen wer-
den.
 

Volkshochschule Wangen 
Das neue Programmheft für September 2021 bis Januar 2022 
liegt kostenlos auf der Ortsverwaltung aus.
 

Fundsache 
Beim Sportplatz wurde ein Fußball gefunden. 
Der Verlierer kann sich bei der Ortsverwaltung melden.
 

Veranstaltungskalender September 2021 
Mit Terminübersicht „ was - wann - wo „ 
liegt kostenlos zur Abholung auf der Ortsverwaltung aus.
 

VEREINSNACHRICHTEN

SG NIEDERWANGEN

Sterne des Sports 
Die Verleihung „Sterne des Sports“ ist in Deutschland wich-
tigster Vereinswettbewerb im Breitensport. Der Deutsche 
Olympische Sportbund und die Volksbanken Raiffeisenban-
ken zeichnen Sportvereine aus, die sich über ihr sportliches 
Angebot hinaus besonders gesellschaftlich engagieren. Die 
„Sterne des Sports“ sollen das gesellschaftliche Engagement 
in Sportvereinen belohnen. Der Wettbewerb ist eine Initiative 
des Deutschen Olympischen Sportbundes e.V. (DOSB) und 
der Volksbanken Raiffeisenbanken in Deutschland, vertreten 
durch den Bundesverband der Deutschen Volksbanken und 
Raiffeisenbanken e.V. (BVR). Mit dem Wettbewerb wird das 
gesellschaftspolitisch wirksame Leistungsspektrum von Sport-
vereinen und deren besonderes ehrenamtliches Engagement 
gewürdigt. Er zeichnet entsprechende Tätigkeiten und Pro-
jekte aus, die beispielsweise einem der folgenden Themen-
felder zugeordnet sein können: Ehrenamtliches Engagement, 
gutes Vereinsmanagement, Sportangebote für Groß und Klein. 
Auf der lokalen Ebene schreiben die Volksbanken und Raiffei-
senbanken die „Sterne des Sports“ in Bronze aus. Sie versuchen 
möglichst viele Sportvereine aus der Region zu motivieren, 
sich für den Wettbewerb zu bewerben. Eine hochkarätige Jury 
bewertet alle eingegangenen Bewerbungen und wählt daraus 
den Gewinner. Dieser wird mit dem „Großen Stern des Sports“ 
in Bronze ausgezeichnet, verbunden mit einer Geldprämie von 
ca. 1.500 Euro. Als Gewinner qualifiziert sich der Verein automa-
tisch für das Landesfinale um die „Sterne des Sports“ in Silber. 
Beworben als Gesamtkomplex „ Wir l(i)eben Sport „ und den 
verschiedensten Punkten wie gesellschaftliches Engagement 
der Jugend mit „Low Alc Max Fun“ , dem Inklusionsprojekt 
„Laufend Gutes Tun“, dem wöchentlichen Sportangebot durch 
die engagierten Übungsleiter und deren Fortbildung, dem 
Bau einer eigenen Gymnastikhalle, der Förderung talentierter 
Nachwuchssportler und der großartigen Hüttengemeinschaft 
„ Schwand-Hütte „ hatte sich die SGN Im Frühjahr diesen Jahres 
mit einer umfangreichen Text- und Bilderdokumentation über 
die Voba Allgäu Oberschwaben beworben. Diese wiederum 
bewirbt sich seit Jahren in den Themenbereichen – „Wirtschaft-
licher Erfolg mit gesellschaftlich nachhaltigem Handeln, indem 
sie die Region und die Menschen fördern. Dabei übernimmt sie 

Bundestagswahl - Der Wahl-O-Mat ist online 
Der Wahl-O-Mat ist ein interaktives Format der Bundeszentrale 
für politische Bildung (bpb) und besteht aus einfachen Fragen 
und Antworten. Insgesamt sind es 38 Thesen zu aktuellen poli-
tischen Themen, die Sie mit „stimme zu“, „stimme nicht zu“ oder 
„neutral“ beantworten können. Sie können einzelne Thesen 
auch überspringen. 39 der 40 zur Bundestagswahl zugelasse-
nen Parteien haben sich am Whal-O-Mat beteiligt 
www.wahl-o-mat.de 
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Verantwortung zum Beispiel in der Kinder- und Jugendarbeit, 
für Bildung, Ausbildung und soziale Belange. Regionalen Ini-
tiativen bietet sie Raum und Plattformen für Vernetzung und 
Finanzierung. Damit unterstützt sie die Beiträge dieser Initiati-
ven zu den UN-Nachhaltigkeitszielen und den Zielen des Pari-
ser Klimaabkommens-. 
Am vergangenen Mittwoch nun fand die Preisverleihung in 
Leutkirch statt. Der Vorstand der Bank persönlich Herr Hodrus 
nahm die Preisverleihung vor und von der SGN waren Maxima 
Frei als Jugendsprecherin, Kai. Uwe Klunker als 1. Vorsitzender, 
Michi Höß, der die Präsentation gefertigt hatte, sowie Juliane 
Höß der großartigen Unterstützung wegen, mit dabei.

Michael Höß bei der Präsentation

Insgesamt waren an dem Abend 8 Vereine aus der gesamten 
Region Allgäu-Oberschwaben geladen und zeigten auf welch 
großartige Projekte Sportvereine zu bieten haben. Michi Höß 
durfte für die SGN die Präsentation vortragen. Nach Abschluss 
aller Vorträge waren sich auch alle einig. Jeder hat den Sieg 
verdient und so wurde die Preisverleihung durch die Orga der 
Voba extrem spannend gemacht. Es gab schließlich 5 Viert-
platzierte. Dabei wurde die SGN nicht genannt, also wurde es 
noch spannender, als dann der Dritt- und Zweitplatzierte auf-
gerufen wurde und die SGN immer noch nicht genannt war 
strahlte Maxima Frei über alle Backen, denn sie ahnte und was 
kommen würde. Die SGN Wangen hatte mit ihrem Gesamtpro-
jekt den ersten Preis und somit die Auszeichnung in Bronze für 
„ Sterne des Sports „ gewonnen. 

Sterne des Sports

Somit darf die SGN im November zur landesweiten Verleihung 
der silbernen Auszeichnung reisen und wenn´s dann tatsäch-
lich weiter gehen sollte nach Berlin zur Auszeichnung mit dem 
Goldenen Stern, der dann vom Bundespräsidenten Walter Stein-

meier verliehen wird. Aber soweit will man gar nicht denken. 
Zunächst ist die SGN dankbar für alle Ehrenamtlichen, die sich 
seit Jahren um das Wohl des Vereins im Sinne des Sports und 
der Gemeinschaft kümmern. Die Gratulation mit entsprechen-
den Worten durch alle anwesenden Vereine, dass wir als SGN 
diesen Preis wohl verdient haben waren ehrlich und ohne jeden 
Neid, Als Resümee bleibt eine weitere Sternstunde in den vie-
len Jahren des ehrenamtlichen Wirkens der SGN.  
Übrigens: Der bronzene Stern ist im Foyer Rathauses ausgestellt.

AUS DEN ORTSCHAFTEN

Musikverein Karsee 
Spontanstes Musikfescht der Welt in Karsee 
Nach einer kurzen Sommerpause geht es bei uns weiter im 
Programm: 
Freitag, 10.09.2021 
- Blasmusikabend mit der Musikkapelle Leupolz 
NEUER TERMIN:Samstag, 18.09.2021 
- 1. Karseer Kleinkruschtabend 
Sonntag, 19.09.2021 
-  Frühschoppen zum Festausklang mit dem Musikverein Kar-

see und 2-Takt-Brass 
Da der Einlass aufgrund unseres Corona-Hygiene-Konzepts 
begrenzt ist, bitten wir Euch, vorab für die gewünschte/n Ver-
anstaltung/en zu reservieren. Namentliche und verbindliche 
Reservierungen können per E-Mail an reservierung@mv- 
karsee.de gesendet werden. 
Wenn Ihr genauso spontan seid wie wir, schaut einfach vor Ort vor-
bei, ob es noch Restplätze gibt. Unsere Kreativabteilung hat hier-
für extra ein Hinweisschild vorbereitet.  
Alle Veranstaltungen finden im Freien am Maibaumplatz statt. 
Bei schlechter Witterung muss die jeweilige Veranstaltung lei-
der ausfallen. 
Der Zutritt ist nur vollständig geimpften, genesenen oder getes-
teten Personen gestattet. Es besteht vor Ort eine Testmöglich-
keit, bei den Abendveranstaltungen jeweils ab 16.30 Uhr, bei 
den Sonntagsveranstaltungen jeweils ab 09.30 Uhr. 
WICHTIG: Für alle Veranstaltungen gelten die tagesaktuellen 
Corona-Verordnungen sowie unser Hygiene-Konzept. 
Die Testpflicht gilt unabhänging von etwaigen Regelungen der 
Corona-Verordnung. 
 
Neuravensburger Kinderkleiderbazar 
Schnäppchenjäger aufgepasst:  
Am Samstag, den 11. September 2021  ist es wieder soweit! 
Der Kinderkleiderbazar bietet von 08.30 - 11.00 Uhr in der Turn-
halle Neuravensburg gut erhaltene, saisonale Baby- und Kinder-
kleidung bis Größe 176, Spielsachen, Fahrzeuge, Kinderwagen 
und Babyzubehör. Weitere Informationen finden Sie auf der 
Website unter www.neuravensburger-kinderkleiderbazar.de 
  
BürgerEnergiegenossenschaft 
Region Wangen im Allgäu eG 
Einladung zur ordentlichen Generalversammlung 
Die BürgerEnergiegenossenschaft Region Wangen im Allgäu 
eG. veranstaltet am Mittwoch, 15. September 2021, im Dorf-
gemeinschaftshaus Deuchelried (Kirchplatz 2, Wangen-Deu-
chelried) die diesjährige Generalversammlung. Hierzu sind alle 
Mitglieder der BEG recht herzlich eingeladen. Die Veranstal-
tung beginnt um 18.30 Uhr. Folgende Tagesordnung wurde 
bekanntgegeben: 
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Tagesordnung: 
1.  Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden des Auf-

sichtsrates 
2.  Bericht des Vorstandes über die Geschäftsjahre 2019 und 

2020, Vorlage der Jahresabschlüsse zum 31. Dezember 2019 
und 31. Dezember 2020 und Vorschlag zur Gewinnverwen-
dung für die Jahre 2019 und 2020 

3. Beschlussfassung für das Geschäftsjahr 2019 
 a)  Verwendung des Jahresergebnisses 2019 
4. Beschlussfassungen für das Geschäftsjahr 2020 
 a) Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2020 
 b) Verwendung des Jahresergebnisses 2020 
5.  Bericht des Aufsichtsrates über seine Tätigkeit und über das 

Ergebnis der satzungsmäßigen Prüfung gem. § 53 GenG für 
die Jahre 2018 und 2019 

6. Beschlussfassungen 
 a)  Entlastung der Mitglieder des Vorstandes für das Geschäfts-

jahr 2019 
 b)  Entlastung der Mitglieder des Aufsichtsrates für das 

Geschäftsjahr 2019 
 c)  Entlastung der Mitglieder des Vorstandes für das Geschäfts-

jahr 2020 
 d)  Entlastung der Mitglieder des Aufsichtsrates für das 

Geschäftsjahr 2020 
7. Neuwahl der Mitglieder des Aufsichtsrates 
8. Anträge 
9. Sonstiges und Bekanntgaben 

Anträge zur Tagesordnung können bis eine Woche vor der 
Generalversammlung schriftlich bei der Geschäftsstelle der 
BürgerEnergiegenossenschaft im Rathaus Wangen eingereicht 
werden. Die Jahresabschlüsse 2019 und 2020 sowie die Berichte 
des Aufsichtsrats können bei der Geschäftsstelle eingesehen 
werden. Zur Generalversammlung sind alle Mitglieder herz-
lich eingeladen. 
Für die Durchführung der Generalversammlung wurde ein Hygi-
enekonzept erstellt. Während der gesamten Generalversamm-
lung ist ein Mund-Nasen-Schutz von den Teilnehmern zu tragen. 
Wir bitten die Mitglieder ohne Begleitperson teilzunehmen. 
Wangen im Allgäu, den 1. September 2021 
BürgerEnergiegenossenschaft 
Region Wangen im Allgäu eG. 
88239 Wangen im Allgäu, Marktplatz 1; Tel.: 0 75 22/74-140 
www.buergerenergie-wangen.de  
E-Mail: info@buergerenergie-wangen.de 
  
Altstadtkonzerte Stadt Wangen im Allgäu 
Christoph Prégardien und Trung Sam eröffnen die Altstadt-
konzertsaison mit einem Schumann-Liederabend 
Am Dienstag, 14. September, beginnt die Wangener Altstadt-
konzertsaison 2021/2022 mit einem besonderen Highlight. Der 
weltbekannte deutsche Tenor Christoph Prégardien präsen-
tiert zusammen mit dem in Wangen aufgewachsenen Pianis-
ten Trung Sam zum Auftakt einen Schumann-Liederabend. Zum 
Programm gehören Liederkreise nach Gedichten von Joseph 
von Eichendorff, Nikolaus Lenau und Heinrich Heine. Das Kon-
zert beginnt um 19.30 Uhr in der Stadthalle Wangen. 
Christoph Prégardien ist einer der bedeutendsten lyrischen 
Tenöre unserer Zeit. Ganz besonders geschätzt wird sein Schaf-
fen als Liedsänger. Mit Julius Drake tritt er in der Saison 2021/22 
unter anderem beim Chopin and his Europe Festival in War-
schau, im Berliner Boulez Saal sowie mehrfach bei der Schu-
bertiade Schwarzenberg/Hohenems auf. Weitere Liederabende 
gibt er unter anderem mit Michael Gees beim Oxford Lieder Fes-
tival, mit Stefan Litwin bei den Schwetzinger SWR Festspielen, 

mit Magnus Svensson im Konserthuset Stockholm sowie mit 
Roger Vignoles in ‘s Hertogenbosch und in Hong Kong. Dane-
ben wirkt er in Beethovens Missa solemnis bei den Duisbur-
ger Philharmonikern unter Christoph Spering mit und steht 
erneut gemeinsam mit seinem Sohn Julian Prégardien auf der 
Bühne, unter anderem bei den Würth Philharmonikern unter 
Alondra de la Parra sowie bei den Schwetzinger SWR Festspie-
len mit Michael Gees. Häufig ist Christoph Prégardien als Solist 
bei großen internationalen Orchestern zu erleben. Sein Orches-
terrepertoire umfasst neben den großen Oratorien und Passio-
nen aus Barock, Klassik und Romantik auch Werke des 17. und 
20. Jahrhunderts. 
Ein wichtiger Aspekt im musikalischen Leben Christoph Pré-
gardiens ist die pädagogische Arbeit. Nach mehreren Jahren 
an der Hochschule für Musik und Theater Zürich unterrichtet 
er, neben weltweiten Meisterkursen, seit 2004 als Professor an 
der Musikhochschule Köln. 
Trung Sam ist einer der versiertesten und gefragtesten Lied-
begleiter seiner Generation und konzertiert über Europa hin-
aus auch in Nord- und Südamerika wie in Asien. Die Presse 
lobt seinen magischen Klang und sein außergewöhnliches 
Einfühlungsvermögen für Atem, Phrasierungen und Farben. 
Liederabende mit Sängern wie Christoph Prégardien, Roman 
Trekel, Christian Elsner, Thomas Michael Allen, Susanna Mar-
tin, Britta Stallmeister, Lisa Wedekind, Thaisen Rusch, Julian 
Freibott, Falko Hönisch u.v.a. führen den Pianisten durch ganz 
Europa zu berühmten Festivals. Neben seiner aktiven Konzert-
tätigkeit gibt Trung Sam Meisterkurse für Liedinterpretation 
in Europa, in den USA, Südkorea und Vietnam und unterrich-
tet als Dozent für Liedgestaltung an den Musikhochschulen in 
Hannover und Bremen. 
Bereits in der Saison 2014/2015 waren Christoph Prégardien 
und Trung Sam bei den Altstadtkonzerten in Wangen zu Gast. 
Dieses Jahr geben die beiden Künstler nicht nur ein gemein-
sames Konzert, sondern leiten im Anschluss einen viertägigen 
Meisterkurs für Gesang und Liedgestaltung. (siehe Infokasten) 

Hinweis: Es gelten die aktuellen Hygiene- und Abstandsregeln 
sowie die 3-G-Regel. Zutritt zum Konzert und zum Meisterkurs 
haben nur Personen mit einem Impf- oder Genesenen-Nach-
weis oder einem tagesaktuellen negativen Schnelltest (Kinder 
unter 6 Jahre brauchen keinen Nachweis, schulpflichtige Kin-
der gelten als getestet). Registrierung vor Ort über Luca-App 
oder Formular möglich. Karten für das Konzert können beim 
Gästeamt Wangen, bei allen Reservix-Vorverkaufsstellen oder 
online über www.reservix.de gekauft werden.  
  
Infokasten zum Meisterkurs:  
Vom 15. bis zum 18. September findet in Wangen ein Meister-
kurs für Gesang und Liedgestaltung statt. Christoph Prégardien 
wird gemeinsam mit Trung Sam und Anni Poikonen, Pianistin 
und Lehrerin an der Jugendmusikschule Württembergisches 
Allgäu, neun Studentinnen und Studenten unterrichten. Zwei 
davon werden aktuell an der JMS ausgebildet. Der Kurs findet 
in der Stadthalle und im Weberzunfthaus statt. Eine Teilnahme 
ist auch passiv möglich. Zum Abschluss geben die Teilnehmer 
und Teilnehmerinnen am Sonntag, 19. September ein Matinée-
konzert. Beginn ist um 11 Uhr in der Stadthalle Wangen. Der 
Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten. Weitere Informa-
tionen und Anmeldung unter www.liedersommer-wangen.de 
oder an info@liedersommer-wangen.de. 
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Stadt Wangen im Allgäu 
Kleinkunstsaison startet 
Am Samstag, 11. September startet die Joy-Kleinkunst wieder 
und zwar mit Peter Vollmer und dem Kabarett „Es lockt das Weib 
doch bockt der Leib“ um 20.00 Uhr in der Stadthalle. 
In seinen Träumen geht es nicht mehr um heiße Liebesnächte, 
sondern um einen gelungenen Hefezopf. Er ist ein Mann mit 
H-Kennzeichen und fragt sich, „muss ich noch in die Wanne - 
oder reicht abstauben?“ Sein nächster Job? Im Museum. Als 
Ausstellungsstück. Peter Vollmer setzt seine kabarettistische 
Lebenserzählung da fort, wo er mit „Frauen verblühen, Männer 
verduften“ aufgehört hat. Und Sie sind herzlich eingeladen, sich 
von ihm den Spiegel vorhalten zu lassen. Was immer nämlich 
auch Sie im Alltag piesackt oder quält - hier werden Sie es wie-
dererkennen und herzhaft darüber lachen können. Denn der 
Mann auf der Bühne weiß: Komik ist Wahrheit - und Schmerz!

Kleinkust mit der A-Capella-Gruppe „Anders“ 
Am Mittwoch, 15. September gibt es eine Open Air Veran-
staltung „Anders“  mit dem Programm „Viel Lärm um Dich“  
A-Cappella - Deutsche Popmusik  im Zunftwinkel um 20.00 Uhr 
zu hören und zu sehen. Da hält das Publikum nichts mehr auf 
den Sitzen.
Selbstgeschriebene deutsche Popmusik mit Gute-Laune-Garan-
tie: Fünf Jungs geben Sightseeingtour durch ihr Leben. Eingän-
gige Melodien und smarte Texte gepaart mit Augenzwinkern 
und ehrlicher Selbstironie, so lautet das Credo der Band. Es 
geht um Freundschaft, Liebe, Herzschmerz und all die anderen 
Dinge, die einen so beschäftigen, wenn man jung ist, Musik liebt 
und den Glauben daran hat, dass die beste Zeit noch vor einem 
liegt. anders  macht Popmusik auf Deutsch - und das ohne Ins-
trumente. Auf charmante Weise nehmen Dich die fünf jungen 
Männer dabei mit auf eine musikalische Sightseeingtour durch 
ihr Leben. Sie erzählen ihre eigenen Geschichten. Und wer die 
fünf Sänger hört, hat schnell den einen oder anderen Ohrwurm. 
Moderne Arrangements, außergewöhnliche Beatboxkünste 
und eine Bühnenshow mit ausgefeilten Choreographien ver-
vollständigen das Bild der Boygroup, die eigentlich keine sein 
will. Mit ihrem aktuellen Album und dem gleichnamigen Büh-
nenprogramm „Viel Lärm um Dich“ bleiben die Freiburger ihrem 
Grundsatz treu und präsentieren eigene radiotaugliche Popmu-
sik, die nicht nur unterhalten, sondern auch ernstgenommen 
werden will. Damit wird der Name zum Programm. Authenti-
sche A Cappella Musik einer neuen Generation: anders eben.  
 
Karten gibt es im Vorverkauf im Gästeamt, Bindstraße 10, Tel.  
0 7522 / 74-211, Reservierungen macht Maria Neumann, E-Mail: 
maria.neumann49@t-online.de, Telefonnummer  07522 / 29131 
oder über www.reservix.de oder an der Abendkasse, ab 18 Uhr 
geöffnet und unter der Telefonnummer 0171 5272351 erreich-
bar.  
Bitte Nachweis für:
Geimpft, Genesen, Getestet (mind. 24 Std.) mitbringen. 
Bei schlechtem Wetter findet die Veranstaltung in der Stadt-
halle statt.
 

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allge-
mein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfall-
dienst): 

116117 (Anruf ist kostenlos)

Öffnungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis:
Allgemeine Notfallpraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

APOTHEKENNOTDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken

Freitag, 10. September 2021: 
Elisabethen-Apotheke, Marktstr. 23, 
Leutkirch, Tel: (07561) 3622 
  
Samstag, 11. September 2021: 
St. Martins-Apotheke, Bindstr. 49, 
Wangen, Tel: (07522) 2460 
  
Sonntag, 12. September 2021: 
Beilharz-Apotheke, Wassertorstr. 6, 
Isny, Tel: (07562) 97470 
  
Montag, 13. September 2021: 
Apotheke im Gesundheitszentrum, Siemensstr. 12,
Wangen, Tel: (07522) 931077 
  
Dienstag, 14. September 2021: 
St. Gallus Apotheke, Herrenstr.10, 
Kißlegg, Tel: (07563) 8230 
  
Mittwoch, 15. September 2021: 
Kornhaus-Apotheke, kornhausstr. 12, 
Leutkirch, Tel: (07561) 9 88 8 0 
  
Donnerstag, 16. September 2021: 
Apotheke Amtzell am Cosner Platz, Martinstr. 3, 
Amtzell, Tel: (07520) 9669740 
  
Freitag, 17. September 2021: 
Kloster-Apotheke, Wassertorstr. 5, 
Isny, Tel: (07562) 975560 
  
Jeweils von 08:30 - 08:30 Uhr am nächsten Tag
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ALLGEMEINE 
BEKANNTMACHUNGEN

Finanzamt Wangen 
Schnuppernachmittag am 23.09.2021  
Das Finanzamt Wangen veranstaltet für Schülerinnen und Schü-
ler, die im Jahr 2022 ihre Mittlere Reife, die Fachhochschulreife 
bzw. das Abitur ablegen werden und mit einer Berufsausbil-
dung oder mit einem Dualen Studium beginnen wollen, einen 
„Schnuppernachmittag“. 
Unter dem Motto „Steuer: Kann ich auch!“ informiert das 
Finanzamt am Donnerstag 23.09.2021 von 13:30 Uhr bis 
ca.16:30 Uhr über attraktive Ausbildungs- und Studienplätze 
bei der Steuerverwaltung des Landes Baden-Württemberg. 
Dabei gibt es Informationen zum Ablauf der Ausbildung/des 
Studiums, über die Höhe der Ausbildungsvergütungen und die 
Berufsaussichten bzw. die abwechslungsreichen Tätigkeitsbe-
reiche nach Abschluss der Ausbildung. 
Weitere Informationen und Anmeldungen zum „Schnupper-
nachmittag“ werden gerne unter Tel. 07522/714300 erteilt 
bzw. entgegengenommen.  

Ministerium für Soziales, Gesundheit und 
Integration 
Auffrischimpfungen in Baden-Württemberg ab 1. Septem-
ber 
Entsprechend der Beschlüsse der Gesundheitsministerkonfe-
renz sind Auffrischimpfungen in Baden-Württemberg ab dem 
1. September möglich. Die Auffrischimpfung erfolgt für alle 
aktuell berechtigten Personengruppen in jedem Fall erst dann, 
wenn die Zweitimpfung (oder im Fall von Johnson & Johnson 
bzw. bei Genesenen die einmalige Impfung) mindestens sechs 
Monate zurückliegt. 
Berechtigter Personenkreis und Impfangebote 
Die Auffrischimpfung erhalten Personen, die in Pflegeeinrich-
tungen, Einrichtungen der Eingliederungshilfe oder weiteren 
Einrichtungen mit vulnerablen Gruppen behandelt, betreut 
oder gepflegt werden oder dort leben. Diese Einrichtungen 
werden im September durch die Heimärztinnen und Heimärzte 
und die niedergelassene Ärzteschaft versorgt und bei Bedarf 
von den mobilen Impfteams angefahren, die entsprechenden 
Vorbereitungen haben bereits begonnen. 
Für Beschäftigte wie etwa Pflegekräfte, die in den genannten 
Einrichtungen, ambulanten Pflege- oder Betreuungsdiensten 
sowie in medizinischen Einrichtungen mit vulnerablen Gruppen 
(z.B. Onkologie oder Transplantationsmedizin) arbeiten, wird 
eine Auffrischimpfung derzeit nicht grundsätzlich empfohlen. 
Bei individuellem Wunsch und nach entsprechender ärztlicher 
Aufklärung ist diese jedoch ebenfalls ab 1. September möglich. 
Darüber hinaus erhalten Menschen über 80 Jahren, Pflegebe-
dürftige, die zuhause gepflegt werden sowie Personen mit einer 
angeborenen oder erworbenen Immunschwäche oder unter 
immunsuppressiver Therapie eine Auffrischimpfung. Diese 
können überall dort wahrgenommen werden, wo Impfungen 
durchgeführt werden. So können Personen, die zu einer der 
genannten Gruppen gehören, die Auffrischimpfung im Impf-
zentrum (bis 30. September), mit Termin beim Hausarzt oder der 
Hausärztin sowie bei der Betriebsärztin oder beim Betriebsarzt 
wahrnehmen. Pflegebedürftige, die zuhause gepflegt werden, 
können die Impfung im Rahmen eines Hausbesuchs durch den 
jeweiligen Hausarzt oder die Hausärztin erhalten. 

Auch Personen, die ausschließlich Vektorviren-Impfstoffe von 
AstraZeneca bzw. die Einmalimpfung von Johnson & John-
son erhalten haben, können unabhängig von ihrem Alter oder 
einem anderen medizinischen Grund eine Auffrischimpfung 
bekommen. 
Bei den überall im Land stattfindenden Vor-Ort-Impfaktionen 
werden ab 1. September neben Erst- und Zweitimpfungen auch 
Auffrischimpfungen durchgeführt. Informationen über die Öff-
nungszeiten der Impfzentren sowie die Vor-Ort-Impfaktionen 
und den jeweils angebotenen Impfstoff finden sich auf www.
dranbleiben-bw.de. Wer seine Auffrischimpfung bei einem offe-
nen Impfangebot ohne Termin wahrnehmen möchte, sollte 
sich vorab informieren, ob der bei der Grundimmunisierung 
verwendete mRNA-Impfstoff bei dem jeweiligen Vor-Ort-Impf-
termin angeboten wird. Wer lieber mit Termin geimpft werden 
möchte, etwa um Wartezeiten zu vermeiden, kann unter 116 
117 einen Termin im Impfzentrum buchen (bis 30. Septem-
ber, da die Impfzentren danach geschlossen sind). Da bei der 
Onlinebuchung über den Impfterminservice der kv.digital keine 
Auswahl des Impfstoffs möglich ist, können Termine für die Auf-
frischimpfungen in den Impfzentren nur telefonisch über die 
116117 gebucht werden. Auch Hausärztinnen und Hausärzte 
führen Auffrischimpfungen durch, die Terminvereinbarung ist 
jeweils direkt in der Praxis möglich. 
Auffrischimpfungen ausschließlich mit mRNA-Impfstoffen 
Auffrischimpfungen werden ausschließlich mit den mRNA-Impf-
stoffen von Biontech/Pfizer und Moderna durchgeführt. Erfolgte 
die Grundimmunisierung bereits mit einem mRNA-Impfstoff, so 
soll die Auffrischimpfung mit dem mRNA-Impfstoff desselben 
Herstellers durchgeführt werden. Für die Auffrischimpfung ist 
eine einzelne Impfdosis ausreichend. 
Voraussetzungen und Nachweise 
Bedingung, um eine Auffrischimpfung zu erhalten, sind der 
Nachweis über die Erst- und Zweitimpfungen in Form des gel-
ben Impfausweises, des digitalen Impfnachweises oder eines 
Ersatzimpfnachweises, ein Lichtbildausweis sowie im Fall von 
Personen mit Immunschwäche oder unter immunsuppressiver 
Therapie ein entsprechendes ärztliches Attest, ärztliche Vorbe-
funde oder ein Arztbrief. Beschäftigte der genannten Einrich-
tungen müssen eine formlose Bescheinigung des Arbeitgebers 
mitbringen, aus der hervorgeht, dass sie im Rahmen ihrer Tätig-
keit regelmäßig Kontakt zu Personen haben, bei denen ein sehr 
hohes oder hohes Risiko für einen schweren oder tödlichen 
Krankheitsverlauf nach einer Infektion mit dem SARS-CoV-2-Vi-
rus besteht. Eine förmliche landeseinheitliche Bescheinigung 
wie zu Beginn der Impfkampagne ist nicht notwendig. 
Bei den ab September stattfindenden Auffrischimpfungen han-
delt es sich um ein Angebot, um für die genannten vulnerablen 
Personen den optimalen Impfschutz sicherzustellen. Bedin-
gung ist, dass die Zweitimpfung mindestens sechs Monate 
zurückliegt. Umgekehrt bedeutet ein längerer Abstand zwi-
schen Zweitimpfung (oder im Fall von Johnson & Johnson bzw. 
bei Genesenen die einmalige Impfung) und Auffrischimpfung 
nicht, dass der Impfschutz in dieser Zeit nachlässt. 

Stadt Wangen im Allgäu:  
Freibad Stefanshöhe geht in die Nachsaison 
Mit dem kommenden Sonntag enden die Sommerferien. Nicht 
so in diesem Jahr die Badesaison im Freibad Stefanshöhe. Noch 
zwei Wochen, bis zum 26. September, können dort noch alle 
Wasserratten sich austoben. Allerdings mit eingeschränkten 
Öffnungszeiten von 11 Uhr bis 18 Uhr. Die Dauerkarten gel-
ten auch für die Nachsaison. Es gelten weiterhin die aktuellen 
Coronabestimmungen. 
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AUS DEM UMLAND

Kulturtreff Amtzell 
Benefizkonzert für die vom Hochwasser betroffene 
Gemeinde Irrel 
Rentnerprofis on Tour „Die Quadratur des Greises“ 
am Freitag, 17. September 2021, 20:00 Uhr im Alten Schloss 
Amtzell, Reichlin-Meldegg-Saal 
Die „Pflegestufe Null“ ist ein Quartett von vier Hobbymusikern 
aus der Region der oberschwäbischen Endmoränen, die seit 
Jahrzehnten sowohl als Jazzmusiker im Old Time Jazz aber auch 
in der Tanzmusik sowie in der Volksmusik in Oberschwaben 
und im Bodenseekreis unterwegs waren. Auf ihre alten Tage 
widmen sich die staatlich geprüften Profirentner der „Klein- 
Klein- Kunst“. Hierbei kokettieren die vier Herren mit ihrem 
Seniorendasein. Ihr aktuelles Programm hat den Titel: „Die Qua-
dratur des Greises“ 
Schlager, Jazz-Standards, aber auch Volksmusik werden mit 
satirischen Texten versehen und humoristisch präsentiert. Das 
ganze wird mit kabarettistischen Texten mal auf dem Silbertab-
lett, mal auf dem Vesperbrettchen, frisch zubereitet und senio-
rengerecht gewürzt, serviert. Es entstanden hierbei liederliche 
Lieder wie ,, Als Rentner do goht‘s oim doch guet, „Der Wurst-
salat der Oma“, ,, Mei Nachbarin, die Iosst sich Iifte“ oder ,,Ins 
Altersheim bringsch mi it nei“. 
Die vier singenden „BestAger“ sind: 
Michael List - Texte, Sousaphon und Gesang, 
Manfred Bemetz - Klarinette und Gesang, 
Wendelin Fuchs - Trompete und Gesang und 
Josef Straub - Gitarre und Gesang 
Homepage: www.pflegestufenull.de bzw. www.amtzell-akd.de 
Eine satirische Selfie-Betrachtung der Senioren-Boygroup aus 
Oberschwaben, strapaziert die Lachmuskeln der Zuhörer. 
Der Eintritt ist frei - es werden Spenden für Irrel erbeten. 
Um sich einen Platz zu sichern, können Sie im Rathaus, Zimmer 1, 
eine Eintrittskarte abholen. 
Die Veranstaltung findet unter Einhaltung der aktuell gelten-
den Coronaverordnung des Landes statt (3 G + Maske)
 
BUND Ravensburg 
Eis und Wasser als Landschaftsgestalter - Fahrradexkursion 
BUND Ravensburg-Weingarten veranstaltet in Kooperation mit 
ForstBW und dem Verein Natur- und Kulturlandschaft Altdorfer 
Wald e.V. Exkursionsprogramm im Altdorfer Wald 
Mit dem Fahrrad auf den Spuren der Eiszeit - das ist das Motto 
der Exkursion, die der BUND im Rahmen seiner Exkursionsrunde 
rund um den Altdorfer Wald am Sonntag, 12.09.2021 veranstal-
tet. Unter der Leitung von Prof. Dr. Andreas Schwab, Prof. für 
Geographie an der PH Weingarten, startet die Radexkursion um 
14:00 Uhr am Parkplatz Fuchsenloch. Ca. 2 Stunden lang wer-
den markante Geländestrukturen erradelt und die vielfältigen 
Geländeformationen erklärt, die der Gletscher hinterlassen hat. 
Ziel wird wieder das Fuchsenloch sein. Bitte an den Helm und 
genügend Getränke denken. Eine Anmeldung ist erforderlich 
bis Freitagmittag 12:00 Uhr unter bund.ravensburg@bund.net.
Der Altdorfer Wald - ein besonderer Ort direkt vor unse-
rer Haustüre - geheimnisvoll, faszinierend, voll unbekannter, 
paradiesischer Biotope, Biodiversität pur, das größte zusam-
menhängende Waldgebiet Oberschwabens. Durch die aktu-
ellen Entscheidungen zum Regionalplan und den geplanten 
Torf- und Kiesabbau ist er bedroht. Das hat der BUND Ravens-
burg-Weingarten zum Anlass genommen, um in Kooperation 
mit ForstBW und dem Verein Natur- und Kulturlandschaft Alt-

dorfer Wald e. V., ein umfangreiches Exkursionsprogramm 
zusammen zu stellen, welches die Schätze dieses einzigarti-
gen Gebietes sichtbar macht. Die Veranstaltung gehört zu einer 
Reihe von zwölf sonntäglichen Exkursionen, die wöchentlich bis 
Anfang Oktober stattfinden und spannende Einblicke gewäh-
ren, in Fauna und Flora, geologische Zusammenhänge, histo-
rische Begebenheiten, Folgen des Klimawandels in der Region. 
Für jedes Thema konnte der BUND Experten und Expertinnen 
gewinnen. Sehr kompetente, spannende und informative Füh-
rungen sind somit garantiert. 
Weitere Informationen unter: https://www.bund-ravensburg.de 

 

KIRCHENMITTEILUNGEN

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
St. Andreas Niederwangen

Gottesdienste vom 12. – 19. September 
  
Freitag, 10. September 
18:30 Uhr Rosenkranz 
19:00 Uhr Heilige Messe 
Sonntag, 12. September – 24. Sonntag im Jahreskreis 
„Kollekte z. Welttag d. sozialen Kommunikationsmittel“ 
10:30 Uhr Heilige Messe 
11:45 Uhr Tauffeier von Sofia Cipriano 
Sonntag, 19. September – 25. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr Heilige Messe 
  
Besondere Totengedenken: 
Freitag, 10. September 
Jahrtag für: 
Anna Jocham 
Gebetsgedenken für: 
Franz und Robert Jocham 
Sammeljahrtag für d. verstorbenen 
Mitglieder des Vikariatsfonds 
Sonntag, 12. September 
Jahrtag für: 
Rosina Rutka 
Gebetsgedenken für: 
Emil Rutka 
Sonntag, 19. September 
Gebetsgedenken für: 
Arme Seelen 
  
Aus den Pfarrbüchern: 
Das Sakrament der Taufe hat empfangen: 
Finn Joel Martin 
Herzlich Willkommen in unserer Pfarrgemeinde. 
  
Pfarramt St. Andreas  
Öffnungszeiten: 
Freitags von 9:00 – 11:30 Uhr 
Telefon: 07522/914294 - Fax: 07522/914295 
E-Mail: StAndreas.Niederwangen@drs.de 
Homepage: www.katholische-kirche-wangen.de 
Pfarramt St. Martin, Wangen 
Telefon: 07522/973411 – Fax: 07522/973432
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EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

Bitte informieren Sie sich auf unserer Homepage:  
www.evkirche-wangen.de
 

VOLKSHOCHSCHULE

Veranstaltungen zum Welt Alzheimer Tag 
Woche der Demenz  
Die Seniorenbegleitung „Herz und Gemüt“ veranstaltet in 
Kooperation mit der VHS Wangen und der Stadtbücherei ver-
schiedene Veranstaltungen zum Welt Alzheimer Tag, welcher 
weltweit am 21. September 2021 stattfindet. Begleitend  findet 
in der Stadtbücherei Wangen(20. - 26.09.2021) eine Buchaus-
stellung zum Thema Demenz statt, ebenso steht dort ein breites 
Angebot an kostenlosen Informationsschriften zur Verfügung. 
Folgende Vorträge finden in der Stadtbücherei statt: 
-  Montag, den 20.09.21  von 14.30 - 15.30 Uhr 
„Gedächtnisprobleme - wann sollte ich zur Arzt gehen?“ 
- Mittwoch, den 22.09.21 um 20.00 Uhr 
„Unterstützungsmöglichkeiten für Angehörige“ 
Eine genaue Beschreibung der Vorträge ist auf der Homepage 
der VHS www.vhs-wangen.de zu finden. Des Weiteren laden wir 
pflegende Angehörige zu einem Workshop am Dienstag, den 
21.09.21 von 17.30 - 19.00 Uhr ein. 
Die kostenlosen Veranstaltungen finden unter Einhaltung der 
aktuellen Corona Bestimmungen statt und erfordern eine 
Anmeldung bei der VHS Wangen. Die Anmeldung kann tele-
fonisch 07522/74242, per E-Mail oder online bei der VHS vorge-
nommen werden. Weitere Informationen gibt es bei der „Herz 
und Gemüt“ unter der Telefonnummer 07522/797864. 
  
 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Sozialverband VdK Baden-Württemberg 
REHAB-Aussteller samt Produktneuheiten bis 2022 online 
Unlängst wurde die europäische Fachmesse für Rehabilitation, 
Therapie, Pflege und Inklusion, die REHAB in Karlsruhe, die 
regelmäßig auch vom Sozialverband VdK Baden-Württemberg 
als Aussteller besucht wird, verschoben. Als Alternative gibt es 
fortan und bis 2022 online die Ausstellerliste samt Informatio-
nen zu Produkten, Innovationen und Unternehmen der Hilfs-
mittelindustrie. Dieses Onlineangebot will man bis zum neuen 
REHAB-Termin nächstes Jahr (23. bis 25. Juni 2022) ständig 
aktualisieren. Unter www.rehab-karlsruhe.com ist es über die 
Startseite dieser traditionsreichen Fachmesse jederzeit, kosten-
frei und ohne Anmeldung nutzbar. Um Interessierten das Auf-
finden von Produktneuheiten zu erleichtern, wurde auch das 
„Neuheiten-Center“ der Messe digitalisiert. In diesem Center 
werden Produkte vorgestellt, die im Jahr 2020 oder 2021 am 
Markt eingeführt wurden. 

Spracherkennungssoftware als Hilfsmittel für Förderschü-
ler 
Eine behinderte Förderschülerin kann für die Teilnahme am 
Schulunterricht auf eine Spracherkennungssoftware als Hilfs-
mittel angewiesen sein. Die gesetzliche Krankenkasse ist dann 
zur Kostenübernahme verpflichtet, entschied kürzlich das Lan-

dessozialgericht Celle (Az.: L 4 KR 187/18). Die LSG-Richter 
hoben dabei hervor, dass bei Kindern ein großzügiger Maß-
stab anzulegen sei, um deren weiterer Entwicklung Rechnung 
zu tragen. Die Kasse sei für die Herstellung und Sicherung der 
Schulfähigkeit zuständig. Daher sei sie auch in der Pflicht, wenn 
ein behinderter Schüler ein Hilfsmittel benötige, um am Unter-
richt teilnehmen oder die Hausaufgaben erledigen zu können. 
Im zugrunde liegenden Fall litt die Schülerin infolge einer früh-
kindlichen Hirnblutung an spastischen Lähmungen und war 
kaum in der Lage einen Stift zu halten und zu schreiben. 
Der Sozialverband VdK gewährt seinen Mitgliedern Sozial-
rechtsschutz und vertritt sie in Widerspruchs- und Klageverfah-
ren. Adressen und weitere Informationen unter www.vdk-bw.
de auf der Homepage des VdK Baden-Württemberg. 
  
Kreisjugendring Ravensburg e. V. 
Digitale Jugendkonferenz zur Bundestagswahl 
Eine digitale Jugendkonferenz hat bereits zur Landtagswahl in 
Baden-Württemberg stattgefunden. Nach der positiven Reso-
nanz darauf, gibt es am 16.9.21 von 18 - 20 Uhr via Zoom erneut 
ein Format zur Bundestagswahl für den Wahlkreis Ravensburg. 
Der Kreisjugendring hat die Spitzenkandidatinnen und Kandi-
daten aller im Bundestag vertretenen Fraktionen eingeladen. 
Zugesagt haben Axel Müller (CDU), Benjamin Strasser (FDP), 
Agnieszka Brugger (Die Grünen), Jasmin Runge (Die Linke) und 
Heike Engelhardt (SPD). 
Moderiert wird die Veranstaltung von den Leutkircher Jugend-
gemeinderäten Diana Wertmann und Luis Kistler, die bereits bei 
der Konferenz zur Landtagswahl moderiert haben. 
Aufgrund der Größe des Wahlkreises und der im Planungssta-
dium nicht einschätzbaren Corona-Situation haben sich die Ver-
anstalter auf ein digitales Format verständigt. 
Themenblöcke werden Klima, Corona und Bildung und die 
Genderdebatte sein. 
Interessierte Jugendliche können sich im jukinet.de anmelden. 
Bei Fragen zu Inhalt und Ablauf steht Christian Netti vom Kreis-
jugendring zur Verfügung (0751/21081). 
Anmeldungen bis spätestens 15.9.21 online unter www.jukinet.
de. Weitere Infos gibt es beim Kreisjugendring Ravensburg e. 
V., Kuppelnaustraße 36, 88212 Ravensburg, Tel.: 0751/ 21081, 
Fax: 21013, E-Mail: info@kreisjugendring-rv.de 
  
Bodensee-Oberschwaben Verkehrsverbund 
(bodo)   
Herbstaktion: Abo-Upgrade 
Mit der bodo-Abokarte durch ganz Deutschland 
Treuebonus, bwAboSommer, Schülerferienticket - viele Ticketakti-
onen haben bereits stattgefunden. Vor allem der bwAboSommer 
begeisterte viele Fahrgäste. Mit dem Ende der Sommerferien startet 
nun direkt die nächste Dankeschön-Aktion. Im Rahmen der #bes-
serweiter Kampagne des Verbands Deutscher Verkehrsunterneh-
men (VDV) folgt vom 13. bis 26. September 2021 das „Deutschland 
Abo-Upgrade“. Dann werden bodo-Abokarten zu deutschlandwei-
ten Tickets. Nötig ist dafür nur ein Klick ins Web.  
Von Flensburg bis an den Bodensee mit einer bodo-Abokarte? 
Das geht. Denn vom 13. bis 26. September findet die Aktion 
„Deutschland Abo-Upgrade“ statt. Im Aktionszeitraum können 
mit einem bodo-Abo alle Züge, Straßenbahnen und Busse des 
Nahverkehrs in den teilnehmenden Verbünden deutschland-
weit genutzt werden. Das sind rund 95 Prozent der bundeswei-
ten Nahverkehrsangebote. 
„Der bodo-Verkehrsverbund und die gesamte Nahverkehrsbran-
che wollen mit dieser Aktion Danke sagen. Denn trotz der 
schwierigen und neuen Pandemie-Bedingungen im ÖPNV sind 
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uns viele Fahrgäste treu geblieben. Mit dem Deutschland Abo-
Upgrade können unsere bodo-Abokundinnen und Abokunden 
rund 95 Prozent der bundesweiten Nahverkehrsangebote nut-
zen. Und das ohne zusätzliche Kosten“, so bodo-Geschäftsfüh-
rer Jürgen Löffler. 
So geht´s: Für das Deutschland Abo-Upgrade registrieren 
Mitmachen ist ganz leicht. Wer mit seiner bodo-Abokarte 
Deutschland erkunden will, muss sich lediglich vorab unter 
www.besserweiter.de registrieren. Diese einmalige Anmeldung 
ist seit Montag, den 6. September 2021 möglich. Im Anschluss 
an die Registrierung wird das Abo-Upgrade via E-Mail ver-
schickt. Das Duo aus gültigem bodo-Abo und Upgrade-Ticket 
berechtigen dann zur deutschlandweiten Fahrt in zahlreichen 
Nahverkehrsangeboten. 
Die Aktion selbst startet dann am Montag, den 13. Septem-
ber und läuft 2 Wochen bis Sonntag, den 26. September. Alle 
Details und weitere Informationen zur Aktion gibt es unter 
www.besserweiter.de 

Zum Schulbeginn: 
Verstärkerbusse wieder unterwegs 
Aktuelle Übersicht unter bodo.de 
Ein neues Schuljahr beginnt, die Covid 19 Bedingungen bleiben. 
Schülerinnen und Schüler müssen auch nach den Sommerferien 
eine medizinische Mund-Nase-Bedeckung benutzen, wenn sie 
mit Bus und Bahn unterwegs sind. Um möglichst viel Raum und 
Abstand zu ermöglichen, sind im bodo-Verbundgebiet ab Mon-
tag, den 13. September 2021 wieder zusätzliche Busse im Einsatz. 
Eine aktuelle Übersicht der Verstärkerfahrten ist einsehbar unter 
www.bodo.de 
Im Landkreis Bodenseekreis setzen die Verkehrsunternehmen 
auf diversen Linien zusätzliche Busse morgens und mittags 
ein. Laut Landratsamt Bodenseekreis sollen die Verstärker bis 
mindestens Ende September eingesetzt sein. Und auch der 
Landkreis Lindau sowie der Landkreis Ravensburg finanzieren 
Extrabusse für die Schülerbeförderung ab dem 13. September. 
„Landkreise und Verkehrsunternehmen senden ein richtiges 
Signal an all unsere Fahrgäste, die in ihre Schulen und Ausbil-
dungsbetriebe fahren. Alle ziehen hier an einem Strang, das ist 
klasse“, betont bodo-Geschäftsführer Jürgen Löffler. 
Aktuelle Übersicht unter bodo.de
Alle bestellten Zusatzfahrten hat das bodo-Team auf der Ver-
bundseite www.bodo.de eingestellt. Die tabellarische Übersicht 
ist einsehbar unter der Rubrik Aktuelles/Aktuelles zu Schul-
beginn. Zur schnellen Orientierung sind die Verstärkerbusse 
nach Landkreisen und Stadtverkehren sortiert. Regelmäßig 
reinschauen lohnt sich. Insbesondere in den ersten Tagen und 
Wochen des neuen Schuljahres kann es mitunter zu kurzfristi-
gen Anpassungen kommen. 
Maskenpflicht gilt weiterhin 
Auch im neuen Schuljahr geben die Corona-Verordnungen der 
Länder Baden-Württemberg und Bayern weiterhin eine Mas-
kenpflicht im öffentlichen Personennahverkehr vor. Im bodo 
heißt es also wie bisher auch: „Liebe Fahrgäste, bitte Maske auf!“ 
„Wir geben weiterhin alle aufeinander Acht und schützen uns 
und andere. Hierfür ist die Mund-Nase-Bedeckung weiterhin 
sehr wichtig. Nur gemeinsam meistern wir diese herausfor-
dernde Zeit“, appellieren alle Verkehrsunternehmer im bodo. 
Im bodo ist mindestens eine medizinische Maske verpflichtend. 
In Bus und Bahn als auch an den Bahnhöfen und Bushaltestel-
len. Neu: im Landkreis Lindau ist die FFP2-Maskenpflicht aktu-
ell ausgesetzt. Auch im bayerischen Verbundgebiet kann nun 
eine medizinische Mund-Nase-Bedeckung getragen werden. 
  

Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben 
„Eseltreffen“ 2021 unter Corona-Bedingungen 
Das beliebte „Eseltreffen“ im Bauernhaus-Museum Allgäu-Ober-
schwaben findet auch in diesem Jahr wieder statt 
Am 18. und 19. September kommen erneut die Esel nach Wol-
fegg. Die aktuelle Coronaverordnung ermöglicht es dem Bauern-
haus-Museum, das Programm des „Eseltreffens“ in nahezu vollem 
Umfang zu realisieren - mit begrenzter Besucherzahl, Voranmel-
dung und 3G-Regel.  
Anderer Name - weitgehend gleicher Inhalt: Das Eseltreffen 
2021 wird zum „Bauernmarkt mit Eselschau“ 
Nur der Name lautet anders beim diesjährigen „Eseltreffen“ im 
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg. Die Ver-
anstaltung läuft in diesem Jahr unter dem Titel „Bauernmarkt 
mit Eselschau“. „Die Namensänderung rührt daher, dass wir zu 
Beginn des Jahres, als die Saison geplant wurde, noch nicht 
absehen konnten, ob und wie die Durchführung des ‚Eseltref-
fens‘ durch die Pandemie beeinträchtigt sein würde. Daher woll-
ten wir uns alle Optionen offenhalten, um notfalls auch eine 
verkleinerte Variante realisieren zu können.“, erläutert Muse-
umsleiterin Tanja Kreutzer. „Wir freuen uns jetzt umso mehr, 
unser beliebtes Programm in gewohnter Vielfalt und Qualität 
auch 2021 wieder durchführen zu können!“ 
Auch in diesem Jahr wird es wieder einen Schauring geben. 
Hier zeigen die Eselhalter/innen verschiedene Anspannarten, 
es gibt einen Geschicklichkeitsparcours für Esel und natürlich 
wird auch wieder das schönste Fohlen prämiert. Um gerade 
am Schauring allzu große Menschenansammlungen zu ver-
meiden, präsentiert das Museum diesmal ausschließlich Pro-
grammhighlights - mit mehrmaliger Wiederholung. So erhalten 
die Besuchenden die Gelegenheit, die für sie interessanten Pro-
grammpunkte ganz entspannt zu verfolgen, ohne sich an den 
begehrten Plätzen drängen zu müssen. Außerdem werden wie-
der rund 100 Esel unterschiedlichster Rassen, Größen und Far-
ben das Museumsgelände bevölkern - von den Mini-Eseln, die 
nur einen knappen Meter hoch sind, bis hin zu den Riesen-Eseln 
des Eselhalters Gerstenlauer. Zahlreiche Marktstände bieten 
Eselzubehör und allerlei Souvenirs an. Eselmilchseife, Plüsche-
sel, komplette Kutschen - es gibt alles, was das Eselliebhaber-
herz begehrt! Auch der große Bauernmarkt wartet wieder an 
beiden Tagen mit zahlreichen regionalen Produkten, handwerk-
lichen Raritäten und Vorführungen auf. Gemeinsam mit den 
Museumspädagog/innen können große wie kleine Besucher/
innen sich am Esel-Mal-Wettbewerb beteiligen oder Eseloh-
ren-Lesezeichen basteln. Auch das leibliche Wohl kommt nicht 
zu kurz: Leberkäse mit Kartoffelsalat, Käsespätzle, leckere Tor-
ten, Kaffee und Kuchen sowie die beliebten Zwetschgennu-
deln und „Zogene Kiachla“ warten auf die Besuchenden. An 
den Eis- und Grillwurstständen lässt sich der kleine Hunger 
zwischendurch stillen.  
  
Spaß, gute Laune, Erlebnisse - und Sicherheit:  
So gelingt das diesjährige Eseltreffen unter Corona-Auflagen 
Für eine entspannte, coronakonforme Veranstaltung hat sich 
das Team des Bauernhaus-Museums einiges einfallen lassen. 
Um die Abstände sowie die Kontaktnachverfolgung möglichst 
aufrecht zu erhalten, findet das Eseltreffen mit beschränkter 
Besucherzahl statt. Der Eintritt ist nur mit vorheriger Reservie-
rung möglich - solange der Vorrat reicht.
Die Voranmeldung ist ab sofort unter www.bauernhaus-mu-
seum.de möglich. Nach erfolgreicher Anmeldung erhält man 
eine verbindliche Reservierungsbestätigung per E-Mail, die 
am Veranstaltungstag mitzubringen ist. Die Anmeldeplattform 
verfügt außerdem über eine Stornierungs- und eine Wartelis-
tenfunktion. 
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Es kann ja immer sein, dass etwas dazwischenkommt.“, sagt 
Tanja Kreutzer. „In diesem Fall lässt sich die Reservierung auch 
am Veranstaltungstag selbst noch stornieren. Da die Plätze 
begrenzt sind, bitten wir unsere Besuchenden, diese Möglich-
keit auch wirklich wahrzunehmen, falls sie aus irgendeinem 
Grund verhindert sein sollten. So ermöglichen sie es weiteren 
Personen, von der Warteliste aufzurücken.“  
Für den Fall, dass Interessierte nicht über einen Internetzu-
gang verfügen, besteht außerdem die Möglichkeit einer tele-
fonischen Voranmeldung unter 07527/9550-0. 
Nach derzeitigem Stand wird für den Besuch des Eseltreffens 
die 3G-Regel Voraussetzung sein. Das Team bittet alle Besuchen-
den, ihren entsprechenden Nachweis zusammen mit der Reser-
vierungsbestätigung am Eingang bereit zu halten. Wer sich vor 
der Veranstaltung testen lassen muss, kann sich im eigens für 
das Eseltreffen eingerichteten Testzentrum der „Gemeinsam 
Neue Wege GmbH“ vor dem Museumsgelände einem tagesak-
tuellen Corona-Bürgertest unterziehen. Auf dem Gelände gibt 
es zahlreiche Hygienestationen und Desinfektionsspender. 
Außerdem herrscht Maskenpflicht in allen Bereichen, an denen 
die Sicherheitsabstände nicht eingehalten werden können. 
So gewährleistet das Museum, dass die Veranstaltung mit der 
größtmöglichen Sicherheit und unter Einhaltung der gelten-
den Coronaverordnung stattfinden kann.  
Das Museum bittet alle Besucher/innen, sich in jedem Fall 
kurz vor Veranstaltungsbeginn noch auf der Website des 
Bauernhaus-Museums über etwaige Änderungen oder wei-
tere Zugangsbeschränkungen im Zuge neuer gesetzlicher 
Corona-Auflagen zu informieren.  
„Zwar ist im Vorfeld einiges an Vorbereitung nötig - für die Besu-
chenden wie für uns. Aber es lohnt sich!“, ist sich die Museums-
leiterin sicher.  „Das bunte Treiben der Esel, die farbenprächtigen 
Marktstände, der Duft der Zwetschgennudeln, die Musik - das 
alles wieder erleben zu dürfen, wird uns die noch vorhande-
nen Einschränkungen rasch vergessen machen.“ 
 
Regierungspräsidium Tübingen 
Dr. Anja Dürr ist neue Referatsleiterin des Referates „Ver-
kehr“ des Regierungspräsidiums Tübingen 
Frau Dr. Anja Dürr wurde mit Wirkung zum 01. September 2021 von 
Regierungspräsident Klaus Tappeser zur neuen Leiterin des Refe-
rats 46 - Verkehr - bestellt. Die Juristin tritt die Nachfolge von Eva 
Schöpf an, die Ende August 2021 in den Ruhestand getreten ist. 
„Es ist gut, dass wir das Referat übergangslos wieder mit hoher 
fachlicher Kompetenz besetzen können. Frau Dr. Dürr ist für die 
neue Aufgabe bestens geeignet, da sie vielfältige Erfahrungen 
aus unterschiedlichen Stationen in der öffentlichen Verwaltung 
mitbringt,“ so Regierungspräsident Klaus Tappeser.  
Nach dem Abitur und einem Freiwilligen Sozialen Jahr absol-
vierte Dr. Anja Dürr ihr Studium und Rechtsreferendariat in 
Tübingen. Die erste Station in der Landesverwaltung führte 
sie 2002 ans Landratsamt Freudenstadt. 2004 wechselte sie 
ans Regierungspräsidium Tübingen. Nach Stationen im Natur-
schutz, im Referat Planfeststellung und Recht sowie in der Schul-
abteilung folgte 2017 die Ernennung zur stellvertretenden 
Leiterin des Planfeststellungs- und Rechtsreferats. 2018 war 
sie an das Verkehrsministerium abgeordnet und unter ande-
rem mit Vergaberecht und Förderangelegenheiten befasst.  
Dr. Dürr engagiert sich in der Ausbildung der Bau- und Rechts-
referendare. 
 
Florian Kraschinski ist neuer Leiter des Referates „Bildung 
und Wissen“ in der Mobilitätszentrale Baden-Württemberg 
Florian Kraschinski ist neuer Leiter des Referates „Bildung und 
Wissen“ in der Abteilung Mobilitätszentrale Baden-Württem-

berg des Regierungspräsidiums Tübingen. Die Ausbildung 
von qualifizierten Nachwuchskräften, kontinuierlicher Wis-
senstransfer und stetige Fortbildung der Mitarbeitenden der 
Straßenbauverwaltung sind neben der Haushaltssteuerung 
für die Mobilitätszentrale die Kernfelder des Referats. Bereits 
seit Anfang des Jahres ist der Diplom-Ingenieur Kraschinski 
als stellvertretender Referatsleiter mit den Aufgaben des Refe-
rats vertraut und freut sich über die kompetente und kollegiale 
Zusammenarbeit im Team. Der 41-Jährige tritt nun die Nach-
folge von Referatsleiter Thomas Köhler an, der Ende April 2021 
in den Ruhestand getreten ist. 
Regierungspräsident Klaus Tappeser sagte bei der Amtsein-
setzung von Florian Kraschinski: „Mit Herrn Kraschinski haben 
wir einen sehr erfahrenen und äußerst vielseitigen Kollegen 
für die Leitung des Referates Bildung und Wissen in der Mobi-
litätszentrale Baden-Württemberg gewinnen konnten. Gerade 
in schnelllebigen Zeiten kommt dem Wissens- und Informati-
onstransfer entscheidende Bedeutung zu.“ 
Florian Kraschinski hat an der Bergischen Universität Wuppertal 
Bauingenieurwesen mit dem Schwerpunkt konstruktiver Inge-
nieurbau studiert. Seine Laufbahn in der Straßenbauverwaltung 
begann er 2011 im Anschluss an eine zweijährige Tätigkeit im 
Tief- und Tunnelbau bei einem großen Bauunternehmen. Nach 
erfolgreichem Abschluss des Baureferendariats mit der großen 
Staatsprüfung im Jahr 2013 war Kraschinski zunächst in der Stra-
ßen- und Tunnelplanung von Bundesfern- und Landesstraßen 
im Regierungspräsidium Freiburg tätig. 2017 wechselte er an 
das Verkehrsministerium und konnte dort umfangreiche Erfah-
rungen im Straßenerhaltungsmanagement, sowie den Berei-
chen des Lärm- und Immissionsschutzes sammeln, bevor er 
nach zweijähriger Tätigkeit als Spiegelreferent in der Zentral-
stelle des Verkehrsministeriums im September 2020 zum Regie-
rungspräsidium Tübingen in das Referat „Bildung und Wissen“ 
der Mobilitätszentrale Baden-Württemberg wechselte. 

Agentur für Arbeit Konstanz - Ravensburg 
Open-Air-Berufsberatung 
Gute Nachrichten für alle, die noch eine Lehrstelle suchen: Es 
ist noch nicht zu spät! Im Bodenseekreis werden noch zahlrei-
che Auszubildende gesucht. Mehr als 600 Ausbildungsplätze 
sind noch kurzfristig zu besetzen. 
Für alle, die sich noch nicht für einen Beruf entschieden haben, 
gibt es nun ein besonderes Angebot: Am Freitag, 10. Septem-
ber findet erstmals eine Berufsberatung unter freiem Himmel 
statt. Die Handwerkskammer Ulm und die Agentur für Arbeit 
Konstanz-Ravensburg schlagen gemeinsam ihre Beratungs-
stände am Romanshorner Platz in Friedrichshafen auf. Von  
10 bis 17 Uhr können sich alle Interessierten über aktuelle Aus-
bildungsstellen, Bewerbungsverfahren, Karrierechancen und 
Studienmöglichkeiten informieren. 
Die Auswahl ist groß. Egal, ob Industrie, Handel, Handwerk, 
Gesundheits- und Pflegeberufe - zahlreiche Wirtschaftszweige 
suchen noch nach guten Nachwuchskräften. „Der Einstieg in die 
Ausbildung 2021 ist auch jetzt noch möglich. Unser Beratungs-
angebot gilt gerne auch für alle interessierten Eltern, die ihre 
Kinder auf dem Weg in die berufliche Zukunft begleiten wollen. 
Deshalb: Nicht mehr warten, sondern starten - nutzen Sie jetzt 
noch diese Chance für den Start in den Beruf“, rät Ines Lange, 
Teamleiterin der Berufsberatung im Bodenseekreis. 
Auch im regionalen Handwerk stehen die Türen der Betriebe 
weiter offen. Alle jungen Menschen, die auch nach dem offi-
ziellen Ausbildungsstart noch in diesem Jahr eine berufliche 
Ausbildung beginnen wollen, können ihre Chance jetzt ergrei-
fen. „Das Handwerk setzt alles daran, interessierte Jugendliche 
und Ausbildungsbetriebe weiterhin zusammenzubringen - es 
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ist also noch nicht zu spät, sich jetzt um einen Ausbildungs-
platz in der Region zu bewerben. Die Ausbildungsbereitschaft 
unserer Handwerksbetriebe ist trotz Corona ungebrochen. Eine 
Ausbildung im Handwerk ist und bleibt das Fundament für 
eine sichere berufliche Zukunft - mit besten Karrierechancen“, 
sagt Dr. Tobias Mehlich, Hauptgeschäftsführer der Handwerks-
kammer Ulm. 
Die Berufsberatung der Arbeitsagentur ist am einfachsten 
telefonisch unter 07531 585600 zu erreichen. Bei Fragen zum 
Thema Ausbildung im Handwerk helfen die Ausbildungs-
berater der Handwerkskammer Ulm gerne weiter - Telefon:  
0731 1425-6221. 
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Fliegen- und 
Schnakengitter 
liefert und montiert:

Friedbert Blersch e.K.
Carl-Benz-Str. 15 • 88471 Laupheim-Obersulmetingen
Telefon (07392) 9660-0 • Fax (07392) 966029 
www.blersch-insektenschutz.de
E-Mail: Info@blersch-insektenschutz.de

gut und günstig

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Finanz Akzente GmbH  
Siemenstraße 8 in 88239 Wangen

Tel. 07522-91630
service@finanz-akzente.de

Günstige Immobilienfinanzierungen   
und Anschlussfinanzierungen,  

ab 0,7% Zins 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf

*** NEU ***
Tante Berta – 24-h-Automat

Kirchstr. 31, 88147 Achberg

 Gekühlte Kisten Bier und Radler
von der Mohrenbrauerei

 Grillfl eisch und Wurstwaren
vom Fesslerhof

 Versch. Käsesorten vom Bregenzerwald

 Urdinkel Nudeln, Eier und mehr
von heimischen Erzeugern

Auch Kartenzahlung möglich.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und Einkauf!

Tante Berta – 24-h-Automat

 Versch. Käsesorten vom Bregenzerwald

GESCHÄFTSANZEIGEN

Kippenstummel gehören nicht auf die
Straße, sondern in den Aschenbecher!
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Zahnersatz

5 Jahre

Garantie auf

Implantate

und Zahn-

ersatz

Zentrum

für Zahn-

implantate

• Dauerhaft feste Zahnimplantate
• Knochenaufbau in jeder Kiefersituation
•  Sofort feste Zähne auf 4 Implantaten in 24 h 

z.B. sog. All-on-4-Methode seit 2005 (siehe Fotos)
• 2004 - 2008: div. Vorträge und Live-OPs Uni Freiburg
•  Ästhetischer Zahnersatz aus Vollkeramik
•  Nicht nur für Angst-Patienten: Dämmerschlaf für umfangr. 

zahnärztliche oder chirurgische Behandlung,  
z.B. Weisheitszähne, Knochenaufbau, Totalsanierung

• Umfangreiche Zahnsanierung vom Spezialistenteam

lachen, kauen, sprechen!
Wir bieten das komplette Spektrum der
modernen Implantologie aus einer Hand:

Dr. Dominik Emmerich
• Fachzahnarzt für Oralchirurgie
• Spezialist für Implantologie (BDIZ/EDI)
•  Spezialist für zahnärztliche 

Prothetik und Biomaterialien (DGPro)

Dr. Emmerich2 und Kollegen
Praxisklinik für Zahnmedizin
Zahnerhalt • Zahnästhetik • Zahnimplantate
Parkstraße 25
88212 Ravensburg
T 0751 / 35 90 97 0
www.zahnarzt-ravensburg-emmerich.de
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Am 1. Samstag  
nach den  
Sommerferien 
Bitte beachte 
aktuelle Infos zur  
Veranstaltung auf  
www.rv.de 
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Tag der 
Am 1. Samstag  Freundl. Fahrer (w/m/d) für den Menüservice in 

Wangen i. Allg. auf 450-Euro-Basis gesucht.
Malteser Hilfsdienst gGmbH Menüservice Bodensee 

Tel. (07531) 8104-48, Fr. Gellert, www.malteser-bodensee.de

Nahversorger
sucht Verstärkung!

Mitarbeiter (m/w/d) für den Verkauf gesucht

in Voll- und Teilzeit
für unsere Markt-Neueröffung am 30.9.2021 

in 88099 Neukirch, Essacher Straße 10.

nahkauf steht für eine starke Gemeinschaft, persönliche Beratung 
und Frische aus der Nachbarschaft. 

Werde auch du Teil unseres Nahversorgungskonzepts 
und verstärke unser Team.

Bewirb dich bei:  nahkauf-tante-emma@web.de oder 

nahkauf GüNies oHG, Hochstraße 6, 88317 Aichstetten jetzt
bewerben!

Nichts liegt näher

Wir sind Montag bis Samstag von 6.30 bis 20.00 Uhr für dich da!

ÄRZTE

STELLENANGEBOTE

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


